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§ 22 BVwGG Controlling
 BVwGG - Bundesverwaltungsgerichtsgesetz

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 16.08.2023

1. (1)Zur Sicherstellung einer zweckmäßigen, wirtschaftlichen, sparsamen und effizienten Besorgung der Aufgaben

des Bundesverwaltungsgerichtes sind die Controllingstelle und der Controllingausschuss berufen.

2. (2)Der Präsident hat unter seiner Verantwortung eine Controllingstelle einzurichten. Der Präsident hat nach

Anhörung des Personalsenates ein Mitglied des Bundesverwaltungsgerichtes zum Leiter der Controllingstelle und

ein anderes Mitglied zum Stellvertreter des Leiters zu bestellen. Ist der Leiter der Controllingstelle verhindert, so

wird er vom Stellvertreter in seinem gesamten Wirkungsbereich vertreten. Der Leiter der Controllingstelle und

der Stellvertreter können vom Präsidenten jederzeit von dieser Funktion aus wichtigen dienstlichen Gründen

abberufen werden. § 3 Abs. 2 gilt.

3. (3)Die Controllingstelle unterstützt die Organe des Bundesverwaltungsgerichtes bei voller Wahrung der

richterlichen Unabhängigkeit bei ihren Entscheidungen, indem sie insbesondere die Auslastung und Effizienz, das

Erscheinungsbild und die Funktionstüchtigkeit des inneren Betriebs des Bundesverwaltungsgerichtes sowie

dessen aufbau- und ablauforganisatorischen Gegebenheiten in Form eines begleitenden Controlling untersucht,

Abweichungen vom Sollzustand feststellt und ihre Ursachen analysiert.

4. (4)Der Controllingausschuss besteht aus einem Vorsitzenden, einem Stellvertreter und fünf weiteren Mitgliedern,

die von der Vollversammlung aus ihrer Mitte für eine Funktionsperiode von vier Jahren gewählt werden. In der

Geschäftsordnung sind die näheren Regelungen über die Vorsitzführung, insbesondere die Wahl des

Vorsitzenden und dessen Stellvertreter, zu regeln. Für die weiteren Mitglieder sind von der Vollversammlung aus

ihrer Mitte 15 Ersatzmitglieder zu wählen. Im Übrigen sind auf die Wahl und die Geschäftsführung des

Controllingausschusses die Bestimmungen des RStDG über die Personalsenate sinngemäß anzuwenden.

5. (5)Dem Controllingausschuss obliegt die Beratung über die Ergebnisse des Controllings der Controllingstelle, die

ihm einmal jährlich gesammelt vom Präsidenten vorzulegen sind, und auf Grund dieser Ergebnisse die

Erarbeitung von Empfehlungen an den Präsidenten und die betreffenden Organe des

Bundesverwaltungsgerichtes.

6. (6)Bei der Erstattung von Empfehlungen und Vorschlägen ist darauf zu achten, dass nicht der Anschein einer

Einflussnahme auf den Bereich entsteht, der in Gerichtsverfahren der Rechtsprechung vorbehalten ist. Die

Geschäftsordnung kann vorsehen, dass die Empfehlungen auch den Mitgliedern zugänglich gemacht werden.
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